
Totaloxidation
Katalytischer Konverter ermöglicht konstant öl- und keimfreie Druckluft

Viele Industriebranchen verlangen für sensible Anwendungen ölfreie und keimfreie 
Druckluft höchster Qualität. Dafür hat der Druckluftspezialist Beko Technologies aus 
Neuss jetzt die nächste Generation ihrer Katalysetechnik Bekokat vorgestellt.

Die neue Generation Bekokat verfügt über eine 
intelligente speicherprogrammierbare Steu-
erung mit Klartextdisplay und Modbus-Pro-
tokoll. Alle Daten können zu einer Leitwarte 
oder einem Datenlogger geschickt werden, 
was den Anwendern transparente Prozes-
se und damit die Möglichkeit zur Optimie-
rung ihrer Druckluftstation bietet. Im Sinne der 
Smart Factory sind wichtige Informationen wie 
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Betriebsstunden, Reaktor- und Heizungstem-
peraturen oder Wartungsintervalle jederzeit ab-
rufbar.

Geringe Betriebskosten
Auch die Konstruktion des Bekokat wurde wei-
terentwickelt. Durch eine Optimierung der ein-
zelnen Komponenten sowie der Luftführung 
konnten die Druckverluste minimiert werden. 

Außerdem wurden die Druckbehälter 
überarbeitet, damit das Katalysa-
torbett noch gleichmäßiger ange-
strömt wird. Die integrierte Wär-
merückgewinnung, die kurze 
Aufheizzeit sowie der sparsame 
Leerlaufbetrieb und der geringe 
Wartungsbedarf halten die Be-
triebskosten niedrig.

Praktisch ist, dass nun alle An-
lagentypen ohne Palette mit Hub-
wagen transportiert werden kön-
nen. Ein Facelift bekamen die 
Bekokat-Geräte ebenfalls ver-
passt. Die erneuerten Anlagen-
fronten sorgen dafür, dass sich 
jetzt alle Modelle äußerlich glei-
chen und optisch wie aus einem 
Guss wirken.

Dauerhaft Druckluftklasse 1 
einhalten
Bei hochsensiblen Anwendungen 
etwa in der Lebensmittel-, Phar-
ma-, Automobil- oder Elektroni-
kindustrie stößt die konventio-

nelle Druckluftaufbereitung 
bezogen auf Öldampf an 
ihre Grenzen. Der kata-
lytische Konverter Be-
kokat hingegen ermög-
licht konstant öl- und 

keimfreie Druckluft entsprechend ISO 8573 - 1, 
Klasse 1 oder besser. Das TÜV-zertifizierte 
Gerät wandelt Kohlenwasserstoffe durch Total-
oxidation vollständig in Kohlendioxid und Was-
ser um. Anwender erhalten ölfreie Druckluft mit 
einem maximalen Restölgehalt von kaum mehr 
messbaren 0,003 mg/ m3 Das anfallende Kon-
densat ist ebenfalls ölfrei und kann in die Kana-
lisation eingeleitet werden.

Die Leistung des Bekokat bleibt unbeein-
trächtigt von Umgebungstemperatur, Eintritt-
stemperatur, Luftfeuchtigkeit und Öleingangs-
konzentration. Auch im Teillastbetrieb bis zu 
20 % ist die Katalysatortechnik voll wirksam. 
Das verwendete Granulat hat eine Standzeit 
von über 20.000 Stunden und ist damit deut-
lich wirtschaftlicher als herkömmliche Aktiv-
kohlefüllungen. Beko Technologies bietet den 
Bekokat in sechs Anlagentypen für einen Volu-
menstrom von bis zu 20 m3/ min an. Auch be-
stehende Kompressorstationen können einfach 
nachgerüstet werden. Je nach Anforderung er-
folgt die Installation zentral in einer Druckluft-
aufbereitung, in Teilsträngen oder auch in di-
rekter Nähe zum Druckluftverbraucher.

Der Autor
Rainer Stützel,  Beko Technologies

Abb.: Der neue Bekokat wurde 

optimiert, vernetzt und mit 

Intelligenz ausgestattet.
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